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Ausstellung 
200 Jahre Uniklinikum Erlangen - Tag der offenen Tür in Erlangen 13.03.2016 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

16. Europäische Leitmesse für Rettung und Mobilität vom 11.-13. Mai 2016 in 
Fulda 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach der 16. RETTmobil stand fest: Fulda ist mit dieser Leitmesse der Superlative wieder mal das 
Weltzentrum des Rettungswesens geworden. In drei Tagen wurden rund 27.000 Fachbesucher gezählt. 
Über 470 Aussteller aus 19 Nationen � so viel wie nie zuvor- präsentierten sich auf dem über 70.000 
Quadratmeter großen Gelände mit seinen 20 Hallen. 
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Zweihundert Jahre Uniklinikum Erlangen gaben Anlass, der 
breiten Bevölkerung seine Leistungsfähigkeit zu demonstrieren. 
Bei einem Tag der offenen Tür am 13.3. gab es reichlich 
Gelegenheit, die zahlreichen Einrichtungen im Gesundheits-
bereich der Klinik kennen zu lernen. Fast 50 Bereiche stellten 
ihre Arbeit dar. Natürlich war auch das Erlangener Rote Kreuz 
vertreten, die Kameraden führten insbesondere Reanimationen 
vor. Um einen Zeitvergleich zwischen früheren Reanimationen 
und den Heutigen zu ermöglichen, stellte das Rotkreuz-Museum 
das Wiederbelebungsgerät Inhabad von 1922 und den alten 

Die Museumsmitarbeiter Bernd Franta und Werner Schneider mit zwei Museums-Oldtimer VWT1 Bus und MB408 

Kollegen noch bekannten "Knochenbrecher" aus den 60/70er Jahren zur Schau. Werner Schneider und 
Bernd Franta brachten zudem noch den VW T1, Baujahr und unseren Museums-RTW MB 408, Baujahr 
mit. Der RTW MB 408 ist insofern interessant, weil die Anfangsjahre des Erlangener Notarztwesens mit 
einem solchen Fahrzeug bestritten wurden. In den 70er Jahren stand ein RTW (als NAW) des Erlangener 
Roten Kreuzes ständig an der Uni, um mit einem Anästhesisten zu den Notfällen auszurücken. 

Trotz kalten Windes konnten wir einer Vielzahl an 
Besuchern Eindrücke über unser Museum vermitteln. 
Die ganze Veranstaltung war sehr gut besucht. Gleich 
zu Beginn wurde unser VW T1 vom Bayerischen 
Rundfunk in Beschlag genommen. Das Team wollte 
die Einleitung für ihre Sendung in unserem Wagen 
drehen. 
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Ausgesprochen positiv war lt Messeleitung 2016 
die Resonanz der Aussteller wegen des großen 
Besucherinteresses sowie der reibungslosen 
Organisation und des zentralen Standorts. IKR-
Vorsitzender Hommel berichtete, dass während 
der Messe viele Geschäfte nicht nur angebahnt, 
sondern auch abgeschlossen worden seien. 
Außerdem seien hervorragende Kontakte auf 
internationaler Ebene zustande gekommen. 
Diese Tatsachen eröffneten der RETTmobil 
ausgezeichnete Perspektiven für die Zukunft am 
Standort Fulda; mindestens bis zum Jahr 2020. 
Das bedeutet Planungssicherheit für alle 
Beteiligten. Bewährt haben sich wieder das 
hochkarätige Rahmenprogramm mit den gut 
besuchten Vorträgen auf dem Messeforum sowie 
die Seminare und Workshops der medizinisch-
rettungsdienstlichen Veranstaltungen. Verant-
wortlich hierfür war Herr Professor Dr. Peter 
Sefrin, wissenschaftlicher Leiter des Bereichs 
Fortbildung. 

Die nächste RETTmobil wird 
vom 10. bis 12. Mai 2017 

wieder in Fulda sein 

Zum 15. Mal war das Rotkreuz-Museum-Nürnberg auf der RETTmobil in Fulda vertreten. Die Standbetreuung war 
durch die Museumsmitarbeiter/Innen Günther Herold, Esther Herold, Jana Murawa-Mewes, Ralph Gärtner und 
Hendry Toren gewährleistet. Unser Stand war � wie jedes Jahr � sehr gut besucht. 
 



  

Tag der offenen Tür des BRK-KV Erlangen-Höchstadt 08.05.2016 
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Tag der Offenen Tür bei Firma Conrad in Kalchreuth am 25.06.2016 
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Der Modellhersteller von Baumaschinen und Kraftfahrzeugen Conrad produziert seit 1956 in Deutschland 
�Conrad Modell Faszination�. Zum 60jährigen Betriebsjubiläum in Röckenhof waren wir mit unserem 
Museums-Oldtimer MB 408 von 1972 zugegen. 
 

Bild : Mitarbeiter Bernd Franta und 
Markus Jessberger, Rotkreuz-
Museum-Nürnberg 

Zum Weltrotkreuztag am 8. Mai 2016 lud das Erlanger Rote Kreuz wieder zu einem Tag der offenen Tür 
auf seine Wache ein. Die interessierten Bürger konnten sich über den modernen Rettungsdienst und 
weitere Aufgaben des Kreisverbands aufklären lassen. Wie schon mehrmals stellte unser Museum einen  
Oldtimer zur Verfügung und organisierte eine kleine Ausstellung. 

 

 

Bild : Mitarbeiter Heiner Lederer und Hendry 
Toren mit VW-Bus T1 des Rotkreuz-Museums 
Nürnberg.  



  

RES-Q-EXPO vom 02. bis 03. Juli 2016 in Fürstenfeldbruck 
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Die nächste RES-Q-EXPO  

wird vom  
01. bis 03. Juni 2017 
in Fürstenfeldbruck 

ausgerichtet. 

Bild links: an unserem Verkaufstand Günther Herold,  
 
Bild rechts :Jana Murawa-Mewes und Esther Herold 

  

 

Neue Messe: Hinter dem kryptischen Namen RES-Q-EXPO versteckt sich eine Messe, die sich mit 
Fachthemen wie Brand- und Katastrophenschutz, Bergrettung, Sanitätsdienst und Wasserrettung 
beschäftigt. Vom 02.-03. Juli 2016, jeweils von 10 bis 18 Uhr, bot die Messe im Veranstaltungsforum eine 
Plattform für alle, die mit Rettung und Prävention zu tun haben. 
Knapp 1000 Besucher besuchten an diesem Wochenende die Messe für Sicherheit und 
Katastrophenschutz. Neben dem Angebot unterschiedlichster Fachausteller gab es natürlich auch 
Rettungsfahrzeuge aus verschiedenen Jahrzehnten zu bestaunen. Außerdem konnte man sich bei 
Fachvorträgen zu verschiedenen Themen informieren. 

 



  

90-jähriges Jubiläum der BRK-Bereitschaft Kösching am 10.07.2016 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die BRK-Bereitschaft Kösching feierte ihr 
90-jähriges Jubiläum mit einem Tag der 
offenen Tür. Das Rotkreuz-Museum war mit 
einer Ausstellung über Erste Hilfe, dem 
Rettungswagen MB 408, Baujahr 1972 und 
dem Opel Rekord, Bj.1970, vor Ort. Die 
Bereitschaft Kösching stellte Ihre 
Geschichte von der Gründung bis heute dar.  
Die Besucher konnten sich bei einer 
Schauübung über den Rettungsdienst in 
Kösching informieren. 

  

Mit zwei Oldtimern des Museums und einer Ausstellung unterstützten Hendry Toren, Christian 
Sprengler und Günther Herold das Jubiläum der Bereitschaft in Kösching 
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Festumzug 46. Altstadtfest in Nürnberg 17.09.2016 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

2. JRK Gruppenleiterforum vom BRK in Rummelsberg am 02.10.2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       

Unser Museum nahm mit dem VW-Bus T1, Baujahr 1967 und den Mitarbeitern Norbert Woitinek und 
Uwe Steinbach teil. 
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Der 46. Nürnberger Altstadtfest-Festzug fand am 17.09. statt und war nach der Eröffnung mit 
dem Bieranstich am Donnerstag, der zweite Höhepunkt des seit 1971 stattfindenden Festes. 

 

 

Das JRK - Gruppenleiterforum fand in Rummelsberg vom 30.09. bis 03.10.2016 statt und ging unter 
dem Motto KREATIV-AKTIV-KOMPETENT in die zweite Runde. An dem langen Wochenende standen 
unterschiedlichste Workshops zur Auswahl und es gab viel Raum für den Austausch untereinander. 
Auch konnte eine Ausstellung von unserem Rotkreuz-Museum am Sonntag, 02.10.2016, besucht 
werden. 

 

Bild links: BRK-Vizepräsidentin Brigitte Meyer 
 
Bild rechts: v.l .Jana Murawa-Mewes, Hendry Toren und stellv. 
Vorsitzende Landesausschuss JRK, Cornelia Ast. 



  

7. BRK- Starttag Ausbildung in Fürth am 05.10.2016 
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Die TeilnehmerInnen besuchen den Museums-Infostand 
 
 

     
Bilder oben: Schirmherr Innenminister Joachim Herrmann MdL, Bernd Franta und Günther Herold 

 

Fast 1.100 TeilnehmerIinnen, davon 850 Berufsstarter, haben am 7. Starttag Ausbildung in der 
Stadthalle Fürth teilgenommen. Bayerns Innenminister Joachim Herrmann MdL, der in diesem Jahr die 
Schirmherrschaft übernommen hat, kam persönlich nach Fürth, um im Rahmen der Eröffnung zu den 
Berufsstartern zu sprechen. 

Bild links: 
Die Goldmedaillengewinnerin der Paralympischen 
Spiele von London 2012 und Rio de Janeiro 2016 
Birgit Kober mit BRK-Präsident Theo Zellner 



  

Schu 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
�

38.781 Besucher bei 10 Ausstellungen 
 
 
 

Museumsbesucher 
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Wasserwacht-Jugendgruppe aus Moosburg 

Bild rechts: 
Bettina Goettfert-Klemm (2.v.links) mit  
Familie besuchte das Museum und hat 
den Nachlass Ihres Vaters dem 
Museum übergeben 

13.03.2016 200 Jahre Universitätsklinikum Erlangen 5300 
06.05.2016 DRK-Kampagne Start KV Nürnberg-Stadt 544 
08.05.2016 Tag der offenen Tür BRK KV-Erlangen 450 
11.05.-13.05.2016 RETTmobil Fulda 26890 
25.06.2016 Oldtimerausstellung – Firma Conrad, Kalchreuth 1500 
01.07.-03.07.2016 Resoexpo - Messe Fürstenfeldbruck 1000 
10.07.2016 90 Jahre BRK-Kösching 340 
17.09.2016 Festumzug Altstadtfest Nürnberg 951 
02.10.2016 JRK - Gruppenleiterforum Rummelsburg 100 
05.10.2016 BRK-Starttag Ausbildung, Fürth 1090 
 

 

Im Jahr 2016 empfingen wir 
 

41 Gruppen 
 

mit 795 Besuchern 
 

an 72 Öffnungstagen 
 

Auch konnten wir Besucher aus: 
Mazedonien, Österreich, Ungarn  

und der Ukraine 
herzlich willkommen heißen. 
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Die Senioren der Telekom 
Nürnberg bei ihrem Museums-
besuch. 
 

 

Bild:  
Münchener BRK-Schwestern-Schülerinnen, Kurs 2014 
und Frau Niermann 

 

Bild : 
Von links Adelbert Gockel, Peter Herbst, Günther 
Herold ( Museum) und Gernot Schröder  
 
Die Gründungsmitglieder vom Jugendrotkreuz 
Nürnberg-Stadt von 1957 wollen die Geschichte des 
Nürnberger JRK (1957bis 1970) vervollständigen 
 

 

Bild links: Die zwei Kreisgeschäftsführer und gleichzeitig auch 
Fördermitglieder des Museums, Brigitte Lischka (links) und Harald 
Krüger( rechts. 
 
Die Hauptamtlichen des KV Hamburg-Harburg bei ihrem Info- und 
Weiterbildungstag in Nürnberg. Sie besuchten den BV, KV und das 
Rotkreuz-Museum Nürnberg. 
 



  

Internationler Kontakt mit Rotkreuzmitgliedern 
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Wir freuten uns über den Besuch 
einer ungarischen Rotkreuz-
Gruppe zusammen mit dem JRK 
Würzburg. Die Gastgeber vom 
Jugendrotkreuz Würzburg hatten 
sich bestens auf den Besuch der 
ungarischen Rotkreuz-Nachwuchs-
kräfte vorbereitet. In der Zeit vom 
11. bis 15. Juli 2016 trafen sich ca. 
20 junge Leute im Alter von ca. 17 
Jahren, die sich ehrenamtlich für 
die Erste Hilfe einsetzen. Im 
Zentrum der Begegnung standen 
vor allem praktische Übungen, 
bspw. die Unfallsimulation, eine 
Rettungsfahrt mit dem Boot auf 
dem Main und vieles mehr. Das 
Bayerische Jugendrotkreuz möchte 
den Erfahrungsaustausch auch 
künftig pflegen und das 
länderübergreifende Miteinander 
der jungen Menschen stärken. 
 

 

Eine Besuchergruppe des Roten Kreuzes aus Struga in Mazedonien war 2016 zu Gast beim BRK-Kreisverband 
Fürth. Anlässlich dieses Besuches lud der Bezirksverband Ober-/Mittelfranken zu einer Führung durch das 
Rotkreuz-Museum-Nürnberg. Besonderer Dank ging an Kamerad Helmut Schid aus Fürth, der die Gäste 
betreute und an Günther Herold für die Museumsführung. Das BRK pflegt seit dem schweren Erdbeben im 
Jahre 1963 gute Kontakte zu Mazedonien und will dies auch fortführen. Im Bezirksverband setzt sich Otto Kress 
(Fördermitglied des Museums) besonders für die Partnerschaft ein 



  

NEUES aus dem Museum 
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Übergabe: Große Freude bereitete Markus 
Jessberger mit einer historischen Dokumentation aus 
den 70er Jahren, in der Einsätze der ersten vier 
Nürnberger Notärzte im Notarzteinsatzfahrzeug 
"Äskulap Nürnberg 12" zu sehen sind. 
Älteren Kollegen aus dem Rettungsdienst ist bekannt, 
dass Walter Jessberger 1975-1976 nahezu ein Jahr in 
seiner Freizeit Notärzte im Nürnberger Rettungsdienst 
mit der Kamera begleitet hat. Daraus entstand der 
legendäre 16mm Dokumentarfilm "Äskulap 12, fahren 
sie.........", Premiere im Oktober 1976.  
Eben diesen einmaligen Film und die ungeschnittene 
Rohfassung mit unveröffentlichtem Material übergab 
uns Markus Jessberger für das Museum, um dessen 
Erhalt zu erwirken. Eiligst wurden zu dieser Übergabe 
versucht, Kollegen aus diesem Film zum Termin 
einzuladen. Ein großer Teil der zu sehenden Kollegen 
lebt leider nicht mehr, einige konnten nicht kommen 
und so erschien wenigstens ein kleines Häuflein bei 
der Übergabe. 
 

Ein Feuerwehr-Fotografen-Stammtisch 
aus Niederlande, Österreich und 
Deutschland war an einem 
Wochenende in Nürnberg und 
Umgebung aktiv. Ein Teil davon wollte 
auch die bei uns im Museum 
ausgestellten Rotkreuz-Oldtimer 
fotografieren..  
 
Unsere Mitarbeiter, Hendrik Toren, 
Werner Schneider und Bernd Franta 
(Bild v.l.) stellten die Fahrzeuge für die 
Fotografen in die richtige Position.  

Georg Kohler, Horst Pürschel, Markus Jessberger  
(Bild: 3 v. links) Bernd Franta und Wolfgang 
Heubeck 

 

80.Geburtstag Mizzi Wöhrl 
 
Herzliche Glückwünsche im Namen 
unseres Kreisverbandes überbrachten 
Kreisgeschäftsführerin Brigitte Lischka 
und der Mueumsleiter Günther Herold 
anlasslich ihres 80. Geburtstages der 
Jubilarin Mizzi Wöhrl. Frau Wöhrl war 
nicht nur viele Jahre im Vorstand tätig, 
sondern ist bis heute die Schirmherrin 
unseres Förderkreises Rotkreuz-
Museum-Nürnberg.  
 



  

Übergabe von zwei Schwesternkleidern 
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Verleihung der Medaille „Helfende Hände“ des Rotkreuz-Museums-Nürnberg mit Urkunde durch Günther Herold, 
Leiter des Museums, an Frau Generaloberin a.D. Lieselotte Krammer (rechts) und Hedwig Kaiser (links) in Gold. 
 

 
Museummedaille  

„Helfende Hände“ in Gold 
 

 

Die Übergabe der zwei nachgeschneiderten 
Schwesternkleider erfolgte durch Frau 
Generaloberin a.D. Lieselotte Krammer und Frau 
Hedwig Kaiser (Schneiderin) ans Rotkreuz-
Museum-Nürnberg. Die Kleider, ein Arbeitskleid 
und ein Festkleid wurden von Frau Hedwig Kaiser 
gefertigt und von der Schwesternschaft München 
um 1872 im Original so getragen. Sie werden 
künftig in unserem „Schwesternzimmer“ zu 
bestaunen sein. Herzlichen Dank dafür! 

Bild links: 
Original-Schwesternhaube mit Halsschleife von 1872. Zu der Haube 
gehört eine Haubennadel und eine emaillierte Schwesternbrosche 
aus derselben Zeit. 



  

Skulptur des Bayerischen Löwen mit Wappen-BRK Schwesternschaft München  
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Vor 100 Jahren ist die Skulptur zu einer Benefizveranstaltung am 15. Oktober 1916 des Bayerischen 
Frauenvereins angefertigt worden. Die Skulptur wurde eigens für den Zweck einer Benefizveranstaltung 
geschaffen und diente dazu, eine Arbeitsstelle vom „Bayerischen Frauenverein vom Roten Kreuz“ in den 
Nibelungensälen zu erhalten. Die Finanzierung sollte durch den Spenden-Erlös möglich werden. Dies geht 
aus einem alten Dokument hervor, das uns vorliegt und u.a. folgenden Text widergibt: 
 
„Es ist zu diesem Zwecke eine Nagelung im kleinen Maßstabe geplant, für die Herr Prof. Balthasar Schmitt 
ein Modell, den Bayerischen Löwen mit Wappenschild und Sinnbildern geschmücktem Sockel, entworfen 
hat und auch auszuführen die Güte haben wird. 
Das Werk soll mit Namensverzeichnis der Spender Ihrer Majestät der Königin überreicht werden. 
Für die Nagelung ist der erste Nebenraum der Nibelungensäle zur Verfügung gestellt und für die Zeit vom 
31. Mai mit 10. Juni täglich Vormittags von 10-12 Uhr und Nachmittags von 3-5 Uhr bestimmt. An Sonn- 
und Feiertagen Nachmittags, sowie Samstag und Montag Nachmittags ist für die Zeichnung geschlossen. 
Die Gebühr für das Einschlagen der Nägel ist 2, 5, 10 und 20 Mark.“ 
           Frau von Zwehl 

 

Frau Generaloberin Edith Dürr von der BRK--Schwesternschaft München, stellte dem Rotkreuz-Museum-
Nürnberg die Skulptur des Bayerischen Löwen als Leihgabe zur Verfügung und gab für das Nähen der 
Schwesternkleider ihr Einverständnis. Herzlichen Dank dafür! 

Übergabe durch Generaloberin 
a.D. Lieselotte Krammer und 
Hedwig Kaiser in Nürnberg. 



  

Restauration DKW-Krankenwagen in der Autolackiererei Peter Rösch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
, 
 
Neue Schenkungungen für das Rotkreuz-Museum Nürnberg 
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Dank der Spenden unserer Förderkreismitglieder, Einzelspenden sowie der Erlöse durch den 
Losverkauf unserer Tombola bei den von uns durchgeführten Spielzeugbörsen, konnte die 
Restauration rund um die Karosserie des alten Krankenwagens DKW, Baujahr 1960 erfolgen. 
Besonderer Dank gilt hier der Autolackiererei Rösch, dem Chef, Herrn Peter Rösch und seinen 
Mitarbeitern, die uns bei der Restaurierung des Fahrzeuges tatkräftig unterstützt haben. Für 2017 
haben wir den weiteren Innenausbau geplant und hoffen sehr, dass der Krankenwagen 2018 im völlig 
„neuen Outfit“ in unserer Museums-Fahrzeughalle zu besichtigen sein wird. 

             

          

 
Wir freuen uns über zwei 
Plakate, ca 1960, die wir  
von der BRK-Bereitschaft 
Kösching als Schenkung 
überreicht bekamen.  
Der Titel war: 
„im Dienst am Menschen“ 
und wurde seinerzeit mit 
der Unterstützung der 
Kreissparkasse Hilpoltstein 
entworfen und gedruckt. 



  

Handmarie / Räderbare von der Fabrik Köhler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein weiteres neues Schmuckstück einer Handmarie 
oder Räderbare von der Fabrik Köhler & Comp. 
aus Heidelberg kam über das Stadtmuseum 
Schwabach als Schenkung zu uns. 
 
Die Freiwillige Sanitätskolonne vom Roten Kreuz 
Schwabach - jetzt Bereitschaft Schwabach des KV 
Südfranken – hatte sie in früheren Jahren im 
Einsatz, wo sie dann zunächst im Stadtmuseum zu 
besichtigen war. 
 

17 

      

 

 

Im Mai 2016 startete das Generalsekretariat eine Kampagne mit einem Motivkatalog, der mittlerweile 
rund 25 Motive zu verschiedenen Themen und Leistungen des DRK umfasst. 
 
Zum Kampagnenstart fokussierte man sich auf die Plakatierung vier zentraler Motive (Dach, Flugzeug, 
Hund, Gabel), um einen hohen Wiedererkennungswert zu erreichen. Die vier Basismotive – oben rechts 
abgebildet – wurden mit dem Mediabudget, das die Landesverbände und der Bundesverband zur 
Verfügung stellten, in TV und durch eine bundesweite Plakatierung beworben. Die zweite Kampagne mit 
ebenfalls vier zentralen Motiven folgte im September 2016 und bezog sich auf den Internationalen Tag 
der Ersten Hilfe. 
 
Für die Kommunikation, auch in den eigenen Reihen, stellte man die Motive "Deutsches Rotes Team" 
und "Deutscher Rote Helfer" zur Verfügung. Darüber hinaus einigten sich die Initiatoren der Kampagne 
und die Leiter der Deutschen Rotkreuz-Museen auf ein weiteres Motiv: „Deutsches Rotes Museum“ „Wir 
brauchen dich, um Gestern, Heute und Morgen zu bewahren“. Hiermit soll auf die ehrenamtliche 
Museumsarbeit zum Erhalt und der Bewahrung der Rot-Kreuz-Geschichte aufmerksam gemacht 
werden. 

Die Sanitäts-Wagen-Fabrik Köhler & Comp. 
Hoflieferant in Heidelberg fertigte damals 
die Räderbahre, die dem Roten Kreuz 
damals als „Krankentransportwagen“ zur 
Versorgung der Verwundeten diente. 
 

  
 

 
 



  

16.Bundestreffen der Rotkreuz-Museen in Berlin vom 16. bis 18.09.2016 
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Bild oben: 
Teilnehmer der Museums AG im 
Logistikzentrum 
 
Bild links: 
Teilnehmer der Tagung bei einer Vorführung, 
wie man aus Schmutzwasser eine 
Trinkwasseraufbereitung machen kann. 
 

  

DRK-Logistikzentrum auf dem Gelände des 
Flughafens Berlin-Schönefeld,  

Wie jedes Jahr trafen sich Leiter und Mitarbeiter der deutschen Rotkreuz-Museen im September 2016 zu 
ihrer Jahrestagung in Berlin. Für die Teilnehmer bot sich ein vielfältiges und interessantes Programm, 
welches u.a. eine Besichtigung und Führung des DRK-Logistikzentrums auf dem Gelände des 
Flughafens Berlin-Schönefeld möglich machte. Herr Müller informierte über die Arbeit des DRK und Herr 
Puls (Beauftragter des DRK-Generalsekretariats) führte uns durch das Gebäude und Außengelände. Das 
DRK Logistikzentrum Flughafen-Schönefeld als Drehkreuz im Katastrophenschutz. Im Katastrophenfall 
sei ein Flugzeug mit Hilfsgütern binnen 72 Stunden fertig und abflugbereit. Dadurch könne weltweit 
schnell humanitäre Hilfe geleistet werden. Unterstützt wird diese durch ein Pool von 500 Ärzten, 
Ingenieuren und weiteren Experten. Diese sind normal berufstätig, werden aber von ihren Arbeitgebern 
als ehrenamtliche Helfer freigestellt, damit sie die Hilfe in der Krisenregion organisieren können. 
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Bild oben links: Die Tagungsteilnehmer der Rotkreuz-
Museen in der AG der deutschen Rotkreuz-Museen  
 
Bild oben rechts: 
Der Präsident des DRK Berlin Herr Dr. h.c. Uwe Kärgel 
(2. v.rechts) und die Sprecher der AG Deutsche 
Rotkreuz-Museen (Jens Currle, Geislingen a. d. Steige, 
Prof. Dr. Rainer Schlösser, Luckenwalde, Günther 
Herold, Nürnberg)  
 
(Bild unten rechts: DRK-Ehrenpräsident, Prof. Christoph 
Brückner mit Gattin und anderen Teilnehmern 

Das DRK Rotkreuz-Museum Berlin richtete 2016 das Bundestreffen aus und auch dieses konnte man im 
Rahmen der Veranstaltung besichtigen. Es wurde am 06. Juni 1990 vom damaligen Präsidenten des 
DRK Berlin, Herrn Dr. Wolfgang Schmidt, in zwei Räumen des Britzer Damm 104-106 in Berlin-Neukölln 
eröffnet. Im Januar 1995 zog das Museum des Landesverbandes Berliner Rotes Kreuz in die 
Bundesallee 73 um. Hier standen dann mehrere Räume für die vielfältige Sammlung zur Verfügung.  



  

Spielzeugmärkte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitarbeiterstunden 2016 
Namen  

Dobmeier Horst 61
Dobmeier Sibylla 8
Franta Bernd 182
Gärtner Ralph 97
Gemmel Helmut 5
Herold Esther 288
Herold Günther 934
Jessberger Markus 32
Lederer Heiner 187
Müller Heinz 12
Murawa-Mewes Jana 204
Schröder Lothar 74
Sprengler Christian 95
Schröder Lothar 27
Hendry Toren 127
Woitinek Norbert 52
Gesamtstunden 2191
 
 

 

Die jeweils integrierte Tombola zugunsten des 
RK-Museums wird von den Besuchern stets gut 
angenommen. Durch den Erlös werden Oldtimer-
Krankenwagen restauriert.  

Auch 2016 führte unser Museums-Team wieder  
vier Spielzeugbörsen durch, bei denen 
insbesondere Sammler von Modelleisenbahnen 
und Modellautos sowie Blechspielzeug 
angesprochen wurden. 

 
 

970 Besucher  
bei  

4 Spielzeugmärkten 
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Herzlichen Dank an dieser Stelle allen meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr 
großartiges Engagement rund um die Museumsarbeit! 

Das Museum konnte 4 neue Mitarbeiter dazu gewinnen: Harald Bär, 
Markus Jessberger, Lothar Schröder und Uwe Steinbach. 
 

          

 



  

Spenden für den Förderkreis Rotkreuz-Museum Nürnberg 
 

82 Förderer des Rotkreuz-Museums Nürnberg - Stand 2016 
 
 
 
 
Bischofsberger Ernst Nürnberg 

Bohn Erich Hoppstädten-Weiersbach 

BRK KV-Landshut  Hagen Westphal Landshut 

BRK/BV Oberbayern Rupert Brey München 

BRK/BV Ober-Mittelfranken Gernot Jungbauer, Nürnberg 

BRK/BV Schwaben Karl Kilburger Augsburg 

BRK/BV Unterfranken Reinhold Dietsch Würzburg 

BRK/KV Altötting Josef Jung Altötting 

BRK/KV Augsburg-Land Thomas Haugg Augsburg 

BRK/KV Augsburg-Stadt Michael Gebler Augsburg 

BRK/KV Ebersberg KGF Strehhuber Ebersberg 

BRK/KV Ingostadt Johann Rottenkolber Ingolstadt 

BRK/KV Kronach Thomas Beierwaltes Kronach 

BRK/KV Nürnberg-Land Markus Deyhle Lauf 

BRK/KV Pfaffenhofen Herbert Werner Pfaffenhofen 

BRK/KV Rhön-Grabfeld Hubert Kießner Bad Neustadt 

BRK/KV Rottal-Inn Herbert Wiedemann Pfarrkirchen 

BRK/KV Südfranken Rainer Braun Weißenburg 

BRK/KV-Bamberg Klaus Otto Bamberg 

BRK/KV-Erlangen-Höchstadt Beate Ulonska Erlangen 

BRK/KV-Forchheim Dr. Birgit Kastura Forchheim 

BRK/KV-Fürth Thomas Leipold Fürth 

BRK/KV-Kulmbach Jürgen Dippold Kulmbach 

BRK/KV-Neustadt a.d. Aisch Ralph Engelbrecht Neustadt a.d. Aisch 

BRK/KV-Miltenberg-Obernburg Edwin Pfeifer Obernburg 

BRK/KV-Schweinfurt Thomas Lindörfer Schweinfurt 

BRK/KV-Starnberg Heinbert Janze Starnberg 

BRR/KV-Eichstätt Stefan Janczik Eichstätt 

Dr. Dr. Tischler Georg Nürnberg 

Dr. Fabriz Gert Nürnberg 

Dr. Heuschmid Claus Nürnberg 

Dr. Hitz Daniela Nürnberg 

Dr. Janecek Konrad Nürnberg 

Dr. Plank Stefan Nürnberg 

Dr. Schwarz Rüdiger Nürnberg 

Dr. Liebl Matthias Rednitzhembach 

Dr. Scheiding Wolfgang Königstein 

Dr. Struck Ingo Bamberg 

DRK/KV Birkenfeld e.V. Idar-Oberstein 

DRK/KV Büdingen e.V. Büdingen 

DRK/KV Mainz-Bingen e.V. Frank Pauschar Mainz 

DRK/KV Fulda  Fulda 

DRK/KV Solingen e.V. Rolf Jacobi Solingen 

Im Jahr 2016 konnte der Förderkreis 3 neue Mitglieder dazu gewinnen.  
Ziel des Förderkreises ist es, Interessenten zu finden, die unsere ehrenamtliche Museumsarbeit 

durch Spenden unterstützen 
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DRK/KV St. Ingbert e.V. Roland Engel St. Ingbert 

DRK/KV-Hochtaunus e.V. Manuel Gonzalez Bad Homburg 

DRK/Rettungsdienst Alfeld GmbH Rainer Beutner  Alfeld/Leine  

DRK/Rettungsdienst Rheinhessen-Nahe GmbH Mainz 

DRK-Augusta-Schwesternschaft e.V. Oberin Elisabeth Börner-Gleiß Lüneburg 

Engelhardt Bernd Allensbach 

Fleck Manfred Nürnberg 

Förster Monika Nürnberg 

Friedrich Klaus Nürnberg 

Füßmann Heinrich-Theodor Verl 

Götz Erika Nürnberg 

Graeser Joachim Nürnberg 

Graul Werner Nürnberg 

H+DG des BRK GmbH Pfaffenhofen a.d.Ilm 

Herold Günther Oberasbach 

Hoermann Hannelore Nürnberg 

Hofmann Bernd Nürnberg 

Imhof Christian und Heike Rothenbuch 

Jakob Wilfried Villingen-Schwemmingen 

Jungbauer Gernot München 

Kliniken Dr. Erler GmbH Markus Stark Nürnberg 

Krammer BRK-Generaloberin a.D.  Lieselotte München 

Kraft Jürgen Treber 

Kreß Otto Fürth 

Krüger Harald Hamburg 

Laska Wolfgang Nürnberg 

Lischka Brigitte Sachsen bei Ansbach 

Maria de la Concepcion Juncal Boullon Kriftel 

Medicon Apotheke Nürnberg 

Nitzsche GmbH Uwe Nitzsche Wolfertschwenden 

Ollech Thomas München 

Prof.Dr. Schlösser Rainer Luckenwalde 

Sonnauer Thomas 
Röttenbach b. 
Schwabach 

Sperber Manfred Röthenbach 

Thesen Rainer Nürnberg 

Wacker Norbert Lauf 

Walter Erika Nürnberg 

Wilmer Erwin Mainz 

Wöhrl Mizzi Nürnberg 
 
 
 
 

Einzelspenden für das Rotkreuz-Museum Nürnberg Stadt 2016 
 
 

Krankenhaus Martha-Maria Nürnberg 
DRK-Kreisverband Fulda Fulda 
Dr. Seelbinder Birgit Marktredwitz 
Wöhrl Mizzi Nürnberg 
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Bisher geplante Veranstaltungen und Termine des Rotkreuz–Museums Nürnberg 2017 
 
22.01.2017  Sammlerbörse für Eisenbahnen, Blechspielzeug und Modellautos 
 
12.03.2017  Sammlerbörse für Eisenbahnen, Blechspielzeug und Modellautos 
 
10.-12.05.2017 Rotkreuz-Museum Messestand - RETTmobil Fulda 
 
25.- 28.05.2017 25. DRK-Oldtimertreffen in Schleiz/Thüringen 
 
05.10.2017  BRK-Starttag Fürth 
 
15.10.2017  BRK KV-Nürnberg Tag der offenen Tür in Nürnberg, Am Hauptmarkt 
 
08.10.2017  Sammlerbörse für Eisenbahnen, Blechspielzeug und Modellautos 
 
28.10.2017  Schuco-Sammlertreffen in Fürth 
 
03.12.2017  Sammlerbörse für Eisenbahnen, Blechspielzeug und Modellautos 
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Modellautos von Welly, Maßstab: 1:38 

 
Modellfahrzeug VW Käfer mit DRK-Logo 

 

      
VW T1 Krankenwagen mit DRK-Logo   VW T1 Doppelkabine mit DRK-Logo 
 

 
BMW R 1200 RT DRK Welly Motorrad Modell 1:18 

 
 

Bestellung: www.rotkreuz-museum-nuernberg.de 
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